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Liebe Sportfreunde,  
wir heißen Sie herzlich willkom-
men zum heutigen Spiel. Unser 
Gruß gilt allen Gästen - den 
Sportlern, den Zuschauern und 
den Schiedsrichtern.  
Holger Koch, Vorsitzender  
 

 
 
Stadionsprecher: 
Matthias 
„Matze“ Finholdt 
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Titelverteidiger zu Gast 
(nb) Mit dem SV Schmölln 1913 ist an diesem Sonnabend der Meister 
der vergangenen Saison zu Gast im Ilmtal-Stadion. Die Ostthüringer hat-
ten auf den Aufstieg in Verbandsliga verzichtet und so dem SC 1903 Wei-
mar den Vortritt gelassen.  

In der laufenden Saison ist die Dominanz der Gäste nicht so groß. Im 
Gegenteil: Die Schmöllner haben als Tabellensiebter nur einen Punkt 
mehr auf dem Konto als der FC Einheit Bad Berka. Zuletzt klagten sie 
dünne Personaldecke. „Wir versuchen Woche für Woche eine spielfä-
hige Mannschaft aufs Feld zu schicken. Dabei kommen Nachwuchsspie-
ler, Spieler der zweiten Mannschaft und gar verabschiedete Spieler zum 
Einsatz“, sagte der Schmöllner Trainer Falk Hofmann dem Portal 
fupa.net. Am Grünen Tisch dürften sie jetzt drei Punkte noch bekom-
men, da Tabellenführer BSG Chemie Kahla am vergangenen Wochen-
ende aufgrund eines nicht spielfähigen Kaders nicht angetreten war. Ei-
ner Verschiebung hatten die Schmöllner nicht zugestimmt.  
_______________________________________________________________ 
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65 Minuten in Unterzahl 

(sb) Der FC Einheit Bad Berka hat sich im dritten Spiel in Folge die Punkte 
teilen müssen. 1:1 hieß es am Ende des Auswärtsspiels gegen Gräfinau-
Angstedt. 

Die erste Chance der Partie haben die Gastgeber. Maik Zentgraf schickt 
Moritz Lindner tief und der zieht rein und schießt nur knapp am Pfosten 
vorbei. (4') In der 10. Minute spielt Lindner schnell in die Tiefe. Maximi-
lian Heinze rutscht der Ball aber über den Schlappen. 

In der 12. Minute schlägt Lucas Laue ein Freistoß auf den Kopf von Ge-
deon Weiß, der völlig frei das Spielgerät neben das Tor setzt. 

Fünf Minuten später wird Dennis Jäpel auf die Reise geschickt, der an 
Franz Lock scheitert. In der 26. Minute wird Julian Barth nach einem Foul 
an Moritz Lindner wegen Notbremse vom Platz gestellt. In der Folge 
agiert Bad Berka etwas defensiver und überlässt den Gastgebern mehr 
den Ball. 

_________________________________________________________ 
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In der 34. Minute sieht Agenor Syla, dass Bad Berkas Torhüter Sebastian 
Arnold etwas zu weit vor dem Tor steht und probiert es mal aus 40 Me-
tern. Da fehlte nicht viel. 

Kurz vor der Pause setzt Lucas Laue einen Freistoß aus 35 Metern an den 
Pfosten (44'). Somit bleibt es beim 0:0 zur Pause.  

Bad Berka bestimmte lange das Spiel, ohne dabei richtig nennenswerte 
Chancen zu kreieren. Gräfinau-Angstedt tut sich sehr schwer, kann aber 
immer mal Nadelstiche mit tiefen Bällen setzen. Aber nach der Roten 
Karte für Bad Berka fällt ihnen das sehr schwer, da die Kurstädter nun 
tiefer und kompakter stehen. 

Die erste Großchance nach der Pause hat erneut Lucas Laue per Frei-
stoß, der scharf aufs Tor kommt. Franz Lock greift über, lässt den Ball 
aber durchrutschen, sodass Maximilian Heinze auf der Linie klären 
muss. (58') 

_________________________________________________________ 
 

 

Nach knapp einer Stunde muss dann Trainer Jan Hanke den ange-

schlagenen Tim Granert ersetzen. Kurz darauf gibt es das erste Le-
benszeichen der Kurstädter in Durchgang zwei. Marco Schuchardt 

zieht einfach mal von knapp 30 Metern ab und verpasst das Tor der 

Gastgeber nur knapp (60.). Vier Minuten später schickt Schuchardt mit 

einer Flanke Yannek Hofmann über die rechte Seite. Von der Grundli-

nie bringt er den Ball vors Tor. Erneut steht Justin Scheeder goldrichtig 

und verkürzt auf 2:4 (64.). Das bringt noch einmal Hoffnung für das Bad 
Berkaer Team. 
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Nach einer schnellen Freistoßvariante in der 62. wird Denis Jäpel im letz-
ten Moment noch geblockt. Fünf Minuten später verfehlt er aus fünf 
Metern das Tor. 

In der 69. Minute ist der Ball dann aber drin. Franz Lock spielt einen Ri-
sikopass hinten raus. Florian Hofmann verliert diesen an Martin Menger, 
der den Torwart umkurvt und zur Führung einschiebt. Durchaus ver-
dient, da Bad Berka trotz Unterzahl mehr Großchancen hatte. In der 72. 
Minute verschießt Lucas Laue nach Zuspiel von Denis Jäpel knapp. 

Vier Minuten später hat Maximilian Heinze eine gute Freistoßmöglich-
keit, aber die Mauer springt klasse hoch. In der 81. Minute rettet Sebas-
tian Arnold beim Volleyschuss von Heinze aus 20 Metern weltklasse. 

Eine Minute später ist er aber machtlos als Hannes Strauch nach einer 
Ecke auf den zweiten Pfosten einschießt. 

In der Nachspielzeit hat Gräfinau-Angstedt noch zwei Chancen, aber es 
bleibt beim 1:1. 
_______________________________________________________________ 
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Landesklasse Staffel 1, 8. Spieltag, 5./6. Oktober 2024 

BSG Chemie Kahla – SV Schott Jena II        

1. FC Greiz – SV Eintracht Eisenberg 

SV Jena-Zwätzen – VfB 1909 Pößneck 

FC Thüringen Jena – TSV Gera-Westvororte   

FSV Grün-Weiß Stadtroda – VfR Bad Lobenstein 

Eurotrink Kickers FCL Gera – FSV 1928 Gräfinau-Angstedt 

FC Einheit Bad Berka – SV Schmölln 1913        alle Sa. 15 Uhr 

SV 08 Rothenstein – VfB Apolda                So. 15 Uhr 

 

_______________________________________________________________ 

 

 

Der aktuelle Spieltag 
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Landesklasse Staffel 1, 7. Spieltag, 28./29. September 2024 
TSV Gera-Westvororte – SV 08 Rothenstein   4:1 
VfR Bad Lobenstein – Eurotrink Kickers FCL Gera   4:2 
VfB Apolda – FSV Grün-Weiß Stadtroda    2:1 
SV Eintracht Eisenberg – FC Thüringen Jena   2:2 
VfB 1909 Pößneck – 1. FC Greiz    0:2 
SV Schott Jena II – SV Jena-Zwätzen    1:0 
SV Schmölln 1913 – BSG Chemie Kahla      Nichtantritt Gast 
FSV 1928 Gräfinau-Angstedt – FC Einheit Bad Berka 1:1 
_______________________________________________________________ 
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  Sp  S U N  Tore  Diff  Pkt 

1.   BSC Chemie Kahla 6  6 0 0  21 : 5  +16  18 

2.   1. FC Greiz 7  5 0 2  22 : 10  +12  15 

3.   TSV Gera-Westvororte 7  4 2 1  20 : 11  +9  14 

4.   SV Eintracht Eisenberg 7  3 4 0  17 : 10  +7  13 

5.   VfR Bad Lobenstein  7  3 2 2  15 : 14  +1  11 

6.   SV Jena-Zwätzen 7  3 1 3  18 : 9  +9  10 

7.   SV Schmölln 1913 6  3 1 2  12 : 10  +2  10 

8.   SV Schott Jena II  7  3 1 3  14 : 18  -4  10 

9.   FC Einheit Bad Berka 7  2 3 2  19 : 19  +0  9 

10.   VfB 1909 Pößneck 7  3 0 4  12 : 17  -5  9 

11.   FSV Grün-Weiß Stadtroda  7  2 2 3  20 : 14  +6  8 

12.   VfB Apolda 7  2 1 4  5 : 17  -12  7 

13.   FSV 1928 Gräfinau-Angstedt 7  2 1 4  8 : 22  -14  7 

14.   FC Thüringen Jena 7  1 2 4  11 : 14  -3  5 

15.   Eurotrink Kickers FCL Gera  7  1 2 4  15 : 19  -4  5 

16.   SV 08 Rothenstein  7  1 0 6  7 : 27  -20  3 
_______________________________________________________________ 
 

 

https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/bsc-chemie-kahla
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/1-fc-greiz
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/tsv-gera-westvororte
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-eisenberg
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/vfr-bad-lobenstein
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-jena-zwaetzen
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-schmoelln
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-schott-jena
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/2786
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/vfb-1909-poessneck
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fsv-gw-stadtroda
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/vfb-apolda
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/graefinau-angstedt
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fc-thueringen-jena
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fcl-gera
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-08-rothenstein
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Büßlebener Straße 2 
99098 Erfurt / OT Urbich 
Telefon 036458 47693 
Mobil 0177 4762077 
E-Mail Heiko.Ritschel@dvag.de 

 

tel:+49%2036458%2047693
tel:+49%20177%204762077
mailto:Heiko.Ritschel@dvag.de
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Siegesserie ausgebaut 

(sb) Nach einem historisch guten Saisonstart mit drei Siegen aus drei 
Partien konnte die Reserve des FC Einheit Bad Berka auch das vierte 
Spiel gewinnen. Gegen die Gäste der SG Eintracht Kirchheim gelang dem 
Team von Coach Stephan Reitmann ein hochverdienter 5:2 Erfolg. Dass 
in diesem Spiel sieben Tore fallen werden, lässt die erste halbe Stunde 
nicht vermuten, da beide Teams sichtlich Startschwierigkeiten haben.  

In der zweiten Spielminute probiert es Tommy Hoyer von der Mittellinie. 
Mehr als ein Warnschuss ist es aber nicht. In der sechsten Minute zieht 
Rico Hoyer einen Freistoß aus 25 Metern aufs Tor. Doch der Torwart der 
Eintracht ist zur Stelle und fängt sicher. 
__________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            KVB Erfurt 

   Lindenbacher Weg 30 

    99099 Erfurt 

Telefon (0800) 59 59 697 

kontakt@kvb-finanz.de 
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Nach einem Eckball flankt Uwe Reichelt an den kurzen Pfosten, wo 
Tommy Hoyer per Kopf das Lattenkreuz verfehlt. (10') Mehr hat die An-
fangsviertelstunde nicht anzubieten. Bad Berka hat mehr Ballbesitz, 
doch es fehlt noch an zündenden Ideen. 

In der 23. Minute wagt sich dann mal die Eintracht nach vorn. Der Kopf-
ball nach einem Freistoß geht aber klar übers Tor. In der 30. Minute kann 
Phil Guttzeit einen Kirchheimer Abschluss locker aufnehmen. 

Sascha Leon Keßler, der an diesem Sonntag seinen 18. Geburtstag feiert, 
hat dann die erste Großchance, doch der Gäste-Torwart bringt seinen 
Körper dazwischen. (38') 

In der 40. Minute platzt dann für die Kurstädter der Knoten. Tommy Ho-
yer spielt Philipp Richter am 16er an. Dessen Schuss aus 25 Meter lenkt 
der Torwart über die Latte. Die anschließende Ecke bringt "Uns Uwe" in 
den Strafraum. Am kurzen Pfosten steht Richter goldrichtig und nickt zur 
Bad Berkaer Führung ein. 

Nur drei Minuten brauchen die Hausherren um nachzulegen und das 
passiert so: Tommy Hoyer spielt einen langen Ball auf Damien-Price 
Zech, der über Eric Kreißel zu Philipp Richter verlagert. Dieser probiert 
es mit einem angeschnittenen Schuss, der am Lattenkreuz einrastet. 
Ferdi Aksoy setzt nach und schießt aus 16 Metern links ein.  

So geht es dann auch in die Kabinen.  

Nach dem Seitenwechsel hat Torschütze Aksoy die erste Chance, ver-
fehlt diesmal aber knapp rechts. (53') Zwei Minuten später schickt Mar-
vin Zeh Ferdi Aksoy auf die Reise. An der Grundlinie flankt er zu Uwe 
Reichelt, der den Ball in leichter Rückenlage aber nicht gedrückt be-
kommt und drüber köpft. 

In der 59. Minute wirft Eric Kreißel einen Einwurf in den Strafraum. Dort 
springt er einmal auf und wird so zur perfekten Vorlage für Reichelt, der 
volley abzieht und das Spielgerät unter die Latte jagt. 
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In der 76. Minute kann Michael Frischmuth den nächsten Abschluss von 
„Uns Uwe“ entschärfen. In der 78. Minute erhält die Eintracht einen 
schmeichelhaften Elfmeter, den Sean Voigt im Kurstädter Tor unter-
bringt. Schmeichelhaft ist der Treffer auch, da die Gäste aus dem Spiel 
heraus wenig anbieten. 

Vier Minuten später überchipt Rico Hoyer die gegnerische Abwehrkette. 
Ferdi Aksoy hat dann das Auge für Uwe Reichelt am langen Pfosten. Die-
ser holt mit dem Oberkörper aus und köpft dann wuchtig ins leere Tor. 

In der 84. Minute marschiert Henning Gerstenhauer nach vorne, düpiert 
abgezockt zwei Gegenspieler und legt für Uwe Reichelt auf, der zum lu-
penreinen Hattrick nur noch einschieben muss. Nach 85 Minuten ver-
lässt Geburtstagskind Sascha Leon Keßler, der wieder einmal viel gear-
beitet hat, unter großem Applaus den Platz. 

In der 87. Minute kann Sebastian Lamprecht mit einem sehenswerten 
Freistoß nochmal verkürzen. Alle vier Gegentore der Kurstädter sind so-
mit nach Standards gefallen (2x Elfmeter, 1x Freistoß, 1x Ecke). In der 
ersten Minute der Nachspielzeit kommt dann Ersatztorwart Simon Block 
ins Spiel. Zwei Minuten später haben die Gäste die letzte Aktion. Der 
Kopfball landet aber nur am Pfosten. Block wäre aber auch da gewesen. 

Mit dem SIeg bleiben die Kurstädter dem punktgleichen Spitzenreiter 
aus Tonndorf im Nacken. Zum Gipfeltreffen kommt es dann in zwei Wo-
chen. 

_______________________________________________________________ 

bardusch Textil-Mietdienste GmbH 

Geschwister-Scholl-Str. 45 

99085 Erfurt 

Tel.  0361 / 57 52 000 

Fax: 0361 / 57 52 200 

kontakt@bardusch.de 

mailto:kontakt@bardusch.de
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1. Kreisklasse Staffel Mitte, 4. Spieltag, 28./29. September 2024 
Isserodaer SV – SpVgg. Kranichfeld     2:3 
SV 1951 Gaberndorf – FSV Grün-Weiß Blankenhain 2  3:1 
FC Einheit Bad Berka 2 – SG Eintracht Kirchheim   5:2 
FC Empor Weimar 2 – SV 70 Tonndorf    1:4 
FSV Fortuna Hopfgarten – SG Eintracht 62 Obernissa  0:5 

  Sp  S U N  Tore  Diff  Pkt 

1.   SV 70 Tonndorf  4  4 0 0  21 : 3  +18  12 

2.   FC Einheit Bad Berka 2 4  4 0 0  14 : 4  +10  12 

3.   SG Eintracht 62 Obernissa 4  3 0 1  14 : 4  +10  9 

4.   SV 1951 Gaberndorf  4  3 0 1  15 : 10  +5  9 

5.   SpVgg. Kranichfeld 4  2 0 2  12 : 11  +1  6 

6.   FC Empor Weimar 2 4  2 0 2  10 : 10  +0  6 

7.   Isserodaer SV 4  1 0 3  9 : 15  -6  3 

8.   FSV Grün-Weiß Blankenhain 2 4  0 1 3  5 : 13  -8  1 

9.   SG Eintracht Kirchheim 4  0 1 3  5 : 17  -12  1 

10.   FSV Fortuna Hopfgarten  4  0 0 4  5 : 23  -18  0 

 

 
Die zweite Mannschaft des FC Einheit Bad Berka.

https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sv-70-tonndorf
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/2716
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/eintracht-obernissa
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sv-1951-gaberndorf
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/spvgg-kranichfeld
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/fc-empor-weimar
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/isserodaer-sv
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/gw-blankenhain
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sg-eintr-kirchheim
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/fortuna-hopfgarten
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Empor nicht unterschätzen 

(nb) Die Reserve des FC Einheit Bad Berka will nach vier Siegen in Folge 

in der Erfolgsspur bleiben. Die Mannschaft von Trainer Stephan Reit-

mann muss bei der zweiten Mannschaft von Empor Weimar antreten. 

Die Gastgeber sind dabei nicht zu unterschätzen. Sie haben wie Bad 

Berka klare Siege gegen Blankenhain 2 und bei Eintracht Kirchheim ein-

gefahren. 1:4-Niederlagen gab es lediglich gegen die Spitzenteams von 

Obernissa und Tonndorf. Besonders torgefährlich bei den Gastgebern 

ist Stefan David mit vier Treffern in vier Begegnungen. Nach zwei Nie-

derlagen in der vergangenen Saison hofft die Einheit-Reserve auf eine 

Revanche.  

__________________________________________________________ 
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        Gaststätte  

   ZUM LINDENBAUM 

 
Gaststätte – Catering – Speiseversorgung – E-Bike-Service 

Im Dorfe 15, 99438 Hetschburg, (036458) 48476, zumlindenbaum.de 
Öffnungszeiten: Di bis Fr, 11 bis 21 Uhr; Sa & So, 11 bis 18 Uhr 
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